
 

Terminsicherung im Materialmanagement 

  

  

Das Materialmanagement ist durch die immer kürzer werdenden Produkt-Lebenszyklen und die 

abnehmende Eigenfertigungstiefe einer permanenten Herausforderung ausgesetzt: Die Wareneingangs-

Termine für die Produktkomponenten müssen stimmen, auch auf Hilfs- und Betriebsstoffe kann nicht 

gewartet werden und Investitionen sollen zeitgerecht realisiert sein. Alle präventiven und damit 

effektiveren Maßnahmen werden praxisnah erarbeitet. Die Voraussetzungen für die Wirksamkeit der 

Mahnung selbst werden anhand von Beispielen dargestellt. Die rechtlichen Gegebenheiten für 

Schadenersatzforderungen infolge Terminverzugs des Lieferanten bilden ein weiteres 

Schwerpunktthema.  

  

Seminarziel: 

Sofortige Umsetzung der im Seminar gewonnenen Erkenntnisse in die Praxis.  

  

Zielgruppe: 

Mitarbeiter  und Nachwuchskräfte der Bereiche Materialwirtschaft und Logistik sowie Techniker, die 

Einkaufsaufgaben übernommen haben oder übernehmen werden.  

  

Themenfolge: 

- Erfolgsfaktor Terminarbeit 

- Die präventiven Maßnahmen: 

 - Marktanalyse/Marktbeobachtung 

 - Lieferantenanalyse  

 - Eigenorganisation 

- Terminmahnung 

 - Vorbereitung und Durchführung 

- Rechtsaspekte 

 - Rechtliche Voraussetzung bei Schadensersatzansprüchen 

 - Die Vertragsstrafe 

 - Rechtsfolgen 

  


